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Herren Kreisliga

TV 1909 Hattenheim : TuS 1926 Hahn II 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

TV 1909 Hattenheim stockt Punktekonto gegen TuS 1926 
Hahn II auf

Auch dank Jens Nüdling, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV 1909 Hattenheim das
Heimspiel gegen den TuS 1926 Hahn II in der Herren Kreisliga mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Jürgen Philipp den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nüdling / Gerhard machten mit Obermahr / Hobmeier bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Lange
umkämpft war wenig später die Partie zwischen Przybilla / Przybilla und Georg / Feix, bevor sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Zwischenzeitlich mussten Philipp / Bienst zwar einen Satz
abgeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen Petri / Metzger aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jens
Nüdling gelang es, Andreas Obermahr im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Nicht ganz mithalten konnte Frank Gerhard, beim 1:3 gegen
Horst Georg, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Taktik hatte Christian Przybilla indes beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Axel Petri von Beginn an. Chancenlos war indessen derweil Jürgen
Philipp gegen Udo Feix nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Beim folgenden 3:0 gegen Werner Hobmeier fand Heiko Bienst von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Mit 7:11, 11:1, 2:11, 4:11 verlor indes Lukas Przybilla seine Partie gegen Markus
Metzger, in die Metzger anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1909 Hattenheim und des TuS 1926 Hahn II in
die Box. Auf verlorenem Posten stand Jens Nüdling in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Horst Georg, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Frank Gerhard und Andreas
Obermahr, die Frank Gerhard letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Lange mit Udo Feix
kämpfen musste Christian Przybilla in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Jürgen Philipp
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Axel Petri
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1909 Hattenheim am 21.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Wallbach 1955, während der TuS 1926 Hahn II am 21.10.2022 gegen den TTC
1953 Lorchhausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1909 Hattenheim

Doppel: Nüdling / Gerhard 1:0, Przybilla / Przybilla 0:1, Philipp / Bienst 1:0 
Einzel: J. Nüdling 2:0, F. Gerhard 1:1, C. Przybilla 2:0, J. Philipp 1:1, H. Bienst 1:0, L. Przybilla 0:1 
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 TuS 1926 Hahn II
Doppel: Georg / Feix 1:0, Obermahr / Hobmeier 0:1, Petri / Metzger 0:1 
Einzel: H. Georg 1:1, A. Obermahr 0:2, U. Feix 1:1, A. Petri 0:2, M. Metzger 1:0, W. Hobmeier 0:1


